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1 Vorgang, Aufgabenstellung und Unterlagen  

Der Herr Graf von der Schulenburg plant im Bereich des Windmühlenbergs in Nordsteimke den 

Neubau einer Wohnanlage (s. Anlage 1).  

Im Vorfeld war bereits eine Baugrunduntersuchung des geplanten Baufeldes erfolgt. Grundla-

ge des nachfolgenden Berichts ist die Untersuchung der bestehenden Zuwegung aus der 

Verlängerung des Straßenzuges „Am Windmühlenberg“ bis zum westlich gelegenen Hochbe-

hälter. 

Dazu sollten an zwei Stellen Asphaltproben mittels Bohrkern (BK) aus der Straßendecke ent-

nommen und analysiert werden. Zusätzlich wurden zwei Kleinrammbohrungen (KRB) bis in 

eine Tiefe von 1,0m u. GOK zur Erkundung des unterlagernden Straßenaufbaus abgeteuft. 

Aus dem Unterbau wurde eine Mischprobe entnommen und gemäß LAGA Boden unspezifi-

scher Verdacht untersucht. 

Am 23.02.2017 wurden durch IUP Ingenieure GmbH die Feldarbeiten durchgeführt.  

Der vorliegende Bericht fasst die Erkundungsergebnisse zusammen.  

 

Zur Erstellung des Berichtes standen folgende Unterlagen zur Verfügung: 

[U1] Geologische Karte, M 1 : 25.000 Blatt 3530 Fallersleben, preuß. Geol. Landesanstalt 1928 

[U2] Topographische Karte, M 1 : 25.000, Blatt 3530 Wolfsburg, Nds. Landesvermessungsamt 1996 

[U3] LAGA Länderarbeitsgemeinschaft Abfall: Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mine-

ralischen Abfällen: Teil II: Technische Regeln für die Verwertung; 1.2 Bodenmaterial; Stand No-

vember 2004  

[U4] Niedersächsische Gesellschaft zur Endablagerung von Sonderabfall mbH (NGS): Merkblatt für 

die Entsorgung von Straßenaufbruch (Stand 05/2016) 
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2 Durchgeführte Untersuchungen und Ergebnisse 

2.1 Erkundung Straßenaufbau  

Zur Erkundung des konkreten Fahrbahnaufbaus wurden von der Fa. Baugrund Salzgitter GmbH 

zwei Kernbohrungen durchgeführt und zwei Kleinrammbohrungen (KRB) abgeteuft.  

Die Lage der Aufschlusspunkte ist dem Lageplan der Anlage 1 zu entnehmen.  

Die erbohrten Schichten sind in Anlage 3 in Schichtenverzeichnissen nach DIN EN ISO 14688 

dokumentiert. In Anlage 2 sind die Baugrundverhältnisse in Form von Bohrprofilen nach DIN 

4023 dargestellt.  

 

2.2 Schichtenverlauf und -verbreitung  

Nach Auswertung der Untersuchungsergebnisse konnte im Bereich der Zuwegung der im Fol-

genden zusammengefasste Schichtenverlauf festgestellt werden: 

• Asphaltdeckschicht (0,14 m) 

• Unterhalb der Asphaltdeckschicht findet sich bis in eine Tiefe von max. 0,55 m eine san-

dig/kiesige Tragschicht mit Schlacke- und Schotterresten sowie lokal Ziegelbruchstü-

cken. Zusätzlich finden sich schluffige Beimengungen. 

• Die Tragschicht im Bereich des Bohrkerns BK 1 wird von einem verwitterten Kalkstein 

unterlagert. Es finden sich hier jedoch auch schluffige, sandige sowie kiesige Beimengun-

gen.  

• Unterhalb der Tragschicht im Bereich des Bohrkern BK 2 wurde ein toniger Schluff (ge-

netisch Geschiebemergel) mit sandigen und kiesigen Beimengungen erbohrt.  
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3 Umwelttechnische Untersuchungen 

Die Planung sah vor, zwei Asphaltproben der Straßendecke zu entnehmen und zu analysieren. 

Zusätzlich kam eine Mischprobe des Unterbaus in die Analytik. 

3.1 Untersuchungsprogramm und Bewertungskriterien Asphalt  

Zur Bewertung der Asphaltproben wird das Merkblatt zur Entsorgung von Straßenaufbruch der 

NGS mit Stand 12/2010 [U4] herangezogen. Entsprechend ist ein Asphalt als gefährlicher 

Abfall zu entsorgen, wenn er entweder mehr als 0,1 mg/l Phenolindex im Eluat, mehr als 25 

mg/kg PAK im Feststoff oder mehr als 0,1 Gew. % Asbest (WHO-Fasern) enthält.  

Sind im Asphalt WHO-Fasern größer der Nachweisgrenze enthalten, muss beim Rückbau der 

Arbeitsschutz gemäß TRGS 519 eingehalten werden. 

3.2 Untersuchungsprogramm und Bewertungskriterien Boden 

Die Feldarbeiten zur Erkundung des Straßenaufbaus mittels BK und KRB erfolgten 

23.02.2017 durch die Fa. Baugrund Salzgitter GmbH. Die Lage der Bohransatzpunkte ist dem 

Lageplan (Anlage 1) zu entnehmen. 

Zur chemischen Analytik wurden aus den Bohrungen drei Proben des unterlagernden Stra-

ßenaufbaus entnommen und zu einer Mischprobe vereint. Nach der Probenahme erfolgte die 

gekühlte Aufbewahrung und Überstellung der Proben in das Chemielabor. Die untersuchten 

Proben sind in der Tabelle 1 aufgelistet. 

Tabelle 1: Auflistung der Bodenproben zur chemischen Analytik. 

Probenname 
Entnahmetiefe  

[m u. GOK] 
Datum 

Probennummer 
Originalsubstanz 

MP  
BK 1 und BK 2 

0,14-0,55 23.02.2107 991191943 

 

Als Bewertungskriterien wurden die Richtlinien der LAGA (Länder Arbeitsgemeinschaft Abfall) 

zugrunde gelegt (siehe [U3]). Diese legen für Boden definierte Zuordnungen fest, die bestimm-

te Grenzkonzentrationen nicht überschreiten dürfen.  

Bei Konzentrationen unterhalb der Werte von Z 0 kann das Bodenmaterial uneingeschränkt 

wieder eingebaut werden.  
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Die Zuordnung von Konzentrationen unterhalb Z 1 (OS) bzw. Z 1.1 oder Z 1.2 (Eluat) lässt 

einen eingeschränkten offenen Einbau zu.  

Bodenmaterial, mit Konzentrationen, die Z 2 nicht überschreiten, kann eingeschränkt mit defi-

nierten technischen Sicherungsmaßnahmen wiedereingebaut werden. Überschreitet das Aus-

hubmaterial die Konzentrationen von Z 2, so ist dieses Material einer gesonderten Entsorgung 

zuzuführen.  

In den Tabellen 2 und 3 sind die entsprechenden Zuordnungswerte gelistet. Für die Zuord-

nungsklasse Z 0 werden aufgrund der vorherrschend sandigen Textur die niedrigeren Zuord-

nungswerte für Sand herangezogen. 

Tabelle 2: Konzentrationswerte für Boden in der Originalsubstanz nach LAGA. 

Parameter Einheit  
Z u o r d n u n g  nach  L A G A 

Z 0 Sand Z 1 Z 2 > Z 2 

Kohlenwasserstoffe 1) [mg/kg] 100 300 (600) 1.000 (2.000) > 1.000 

TOC [Masse-%] 0,5 1,5 5 > 5 

Arsen [mg/kg] 10 45 150 > 150 

Blei [mg/kg] 40 210 700 > 700 

Cadmium [mg/kg] 0,4 3 10 > 10 

Chrom [mg/kg] 30 180 600 > 600 

Kupfer [mg/kg] 20 120 400 > 400 

Nickel [mg/kg] 15 150 500 > 500 

Zink [mg/kg] 60 450 1.500 > 1.500 

Quecksilber [mg/kg] 0,1 1,5 5 > 5 

 PAK n. EPA [mg/kg] 3 3 (9) 2)  30 > 30 

Benzo(a)pyren [mg/kg] 0,3 0,9 3 > 3 

EOX [mg/kg] 1 3 10 > 10 

1) C10-C40 
2) >3 und <9 Einbau nur in Gebieten mit hydrologisch günstigen Deckschichten 

 

Tabelle 3:  Konzentrationswerte für Boden im Eluat nach LAGA. 

1) Abweichende pH-Werte stellen allein keine Ausschlusskriterien dar. Bei Über- oder Unterschreitung ist die Ursache zu prüfen. 

Parameter Einheit 
Z u o r d n u n g    nach    L A G A 

Z 0 Z 1.1 Z 1.2 Z 2 > Z 2 

pH-Wert 1)   6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12 <5,5->12 

elektr. Leitfähigkeit [µS/cm] 250 250 1.500 2.000 > 2.000 

Chlorid [mg/l] 30 30 50 100 > 100 

Sulfat [mg/l] 20 20 50 200 > 200 



 

    

170308_bemv_46009_Windmuehlenberg              Asphaltanalytik Zuwegung Seite- 8 

3.3 Ergebnisse und Bewertung 

3.3.1 Ergebnisse und Bewertung Asphalt 

In der nachstehenden Tabelle sind die Untersuchungsergebnisse der Asphaltanalytik darge-

stellt.  

Tabelle 4:  Ergebnisse und Bewertung der Asphaltanalyse. 
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 [mg/kg] [mg/kg] [µg/l] [µg/l] [Masse%] [Masse%] [Masse%]   

BK 1 25 35 100 < 10 0,1 0,008 0,008 ja ja 

BK 2 25 47 100 < 10 0,1 < 0,008 < 0,008 nein ja 

 

Die Asphaltanalytik der untersuchten Bohrkerne zeigt, dass die jeweiligen Ergebnisse den 

Grenzwert für den Parameter PAK überschreiten. Die Konzentration für den Parameter Phe-

nolindex liegt unterhalb der analytischen Nachweisgrenze. Der Asphalt aus den beprobten 

Bereichen ist als teerhaltiges und gefährliches Bitumengemisch einzustufen und unter der 

EAK 170301* fachgerecht zu entsorgen. 

Der Asbestgehalt (WHO-Fasern) im Bohrkern BK 1 liegt zudem oberhalb der Nachweisgrenze, 

sodass beim Rückbau in diesem Bereich Arbeitsschutzmaßnahmen gemäß TRGS 519 not-

wendig sind.  

Die Originalanalytik ist als Anlage 4.1 beigefügt.  
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3.3.2 Ergebnisse und Bewertung Boden 

Die Ergebnisse der Bodenanalytik sind in den Tabellen 5 und 6 den Zuordnungsklassen der 

LAGA gegenübergestellt.  

Tabelle 5: Analyseergebnisse Boden im Vergleich zu den Konzentrationswerten in der Origi-
nalsubstanz nach LAGA. 

Parameter Einheit  

MP  
KRB 1 + 
KRB 2 

Z u o r d n u n g  nach  L A G A 

Z 0 Sand Z 1 Z 2 > Z 2 

Tiefe m u. GOK 0,0 – 0,55 

Kohlenwasserstoffe 1) [mg/kg] < 100 100 300 (600) 
1.000 

(2.000) 
> 1.000 

TOC [Masse-%] 0,18 0,5 1,5 5 > 5 

Arsen [mg/kg] < 10 10 45 150 > 150 

Blei [mg/kg] 17 40 210 700 > 700 

Cadmium [mg/kg] < 0,1 0,4 3 10 > 10 

Chrom [mg/kg] < 10 30 180 600 > 600 

Kupfer [mg/kg] 11 20 120 400 > 400 

Nickel [mg/kg] 8,3 15 150 500 > 500 

Zink [mg/kg] 26 60 450 1.500 > 1.500 

Quecksilber [mg/kg] < 0,05 0,1 1,5 5 > 5 

 PAK n. EPA [mg/kg] 26 3 3 (9) 2)  30 > 30 

Benzo(a)pyren [mg/kg] 1,4 0,3 0,9 3 > 3 

EOX [mg/kg] < 1,0 1 3 10 > 10 

 

Tabelle 6:  Analyseergebnisse Boden im Vergleich zu den Konzentrationswerten im Eluat nach 
LAGA. 

1) Abweichende pH-Werte stellen allein keine Ausschlusskriterien dar. Bei Über- oder Unterschreitung ist die Ursache zu prüfen. 

 

Die organoleptische Ansprache des Bohrgutes (Auffüllung/gewachsener Sand) ergab keine 

Auffälligkeiten.  

Parameter Einheit 

MP  

KRB 1 + 
KRB 2 

Z u o r d n u n g    nach    L A G A 

Z 0 Z 1.1 Z 1.2 Z 2 > Z 2 

Tiefe m u. GOK 0,0 – 0,55 6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12 <5,5->12 

pH-Wert 1)   9,2 6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12 <5,5->12 

elektr. Leitfähigkeit [µS/cm] 80 250 250 1.500 2.000 > 2.000 

Chlorid [mg/l] < 5,0 30 30 50 100 > 100 

Sulfat [mg/l] 6,1 20 20 50 200 > 200 
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Gemäß den Tabellen 5 und 6 liegen die Parameter PAK und Benzo(a)pyren im Feststoff der 

entnommenen Mischprobe in der Zuordnungsklasse Z 2 gemäß LAGA.  

Die Analysenergebnisse sind im Original als Anlage 4.2 beigefügt.  
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4 Vorschlag zum weiteren Vorgehen 

Asphalt  

Der Asphalt aus den beprobten Bereichen ist unter der EAK 170301* als teerhaltiges und 

gefährliches Bitumengemisch fachgerecht zu entsorgen. Zusätzlich ist beim Rückbau im Be-

reich des Bohrkerns BK 1 Arbeitsschutz gemäß TRGS 519 zu berücksichtigen. 

 

Boden 

Die die Asphaltdeckschicht unterlagernde Tragschicht ist in die Zuordnungsklasse Z 2 gemäß 

LAGA einzustufen und ist dementsprechend zu verwerten / entsorgen.  

 

Braunschweig, den 08.03.2017 

 

ppa.    i.A.  
 

Dipl. - Geol. A. Kutz  Dr. M. Vogt 
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2  Einzeldarstellungen der Bohrprofile 
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3 Schichtenverzeichnisse 



Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Benennung der Bodenart
und Beimengungen

Ergänzende Bemerkungen

Beschaffenheit
nach Bohrgut

Übliche
Benennung

Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

Geologische
Benennung

Farbe

Gruppe
Kalk-
gehalt

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt
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Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1 2 3 4 5 6

Seite: 1

Projekt: Windmühlenberg Nordsteimke Bohrzeit:

von: 23.02.2017

bis: 23.02.2017Bohrung: BK 01

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,14

Asphalt

Auffüllung

BK 1 0,14

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,40

Sand; kiesig, schwach schluffig

Schotter mit Kopfsteinpflaster, Ziegelreste

mäßig schwer zu
bohren bis schwer zu

braun,
dunkelbraun, rot

Auffüllung

Glas
erdfeucht

GP 1 0,20
GP 2 0,40

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

1,00

Festgestein, verwittert, Kalkstein, Schluff, tonig, feinsandig

abwechselnde Lage

halbfest, (Schluff) schwer zu bohren bis
sehr schwer zu bohren

beige, weiß

Becher, kein Wasser
erdfeucht

GP 3 1,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)



Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Benennung der Bodenart
und Beimengungen

Ergänzende Bemerkungen

Beschaffenheit
nach Bohrgut

Übliche
Benennung

Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

Geologische
Benennung

Farbe

Gruppe
Kalk-
gehalt

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1 2 3 4 5 6

Seite: 1

Projekt: Windmühlenberg Nordsteimke Bohrzeit:

von: 23.02.2017

bis: 23.02.2017Bohrung: BK 02

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,14

Asphalt

Auffüllung

BK 1 0,14

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,30

Schotter, Schlacke, sandig

schwer zu bohren grau, braun

Auffüllung

Tüte
erdfeucht

GP 1 0,30

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,55

Sand; kiesig, schwach schluffig

schwer zu bohren braun,
dunkelbraun

Auffüllung

Glas
erdfeucht

GP 2 0,55

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

1,00

Schluff; tonig, schwach sandig, schwach kiesig

halbfest schwer zu bohren bis
sehr schwer zu bohren

braungrau

Geschiebemergel

Becher, kein Wasser
erdfeucht

GP 3 1,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)



 

4 Chemische Laborergebnisse 



 

4.1 Analysenprotokolle Asphalt 







 

4.2 Analysenprotokolle Boden  








